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-  ö f f e n t l i c h e r  T e i l  -  

 
Sitzung: vom 08. August 2012 
 im Dörpskrog Lindemann in Rathjensdorf 
 von 17:03 Uhr bis 18:04 Uhr (öffentlicher Teil) 
 von 18:05 Uhr bis 18:15 Uhr (nichtöffentlicher Teil) 
 
Unterbrechung: von 18:04 Uhr bis 18:05 Uhr 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 5 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 9. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Uwe Koch 
als Vorsitzender 
 
GV Thomas Ehlers 
BGM Johannes Hintz 
GV Uwe Kahl 
BGM Herbert von Mellenthin 
BGM Jörg Prüß 
BGM Olaf Wenndorf 

 

 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführer: Herr A. Schnathmeier, Amt Großer Plöner See 

AV Martin Leonhardt, GB Mario Schmidt, BGM Hans-Werner Sohn, BGM Gerold 
Fahrenkrog, GV Alfred Jeske, GV Dieter Westphal, Frau Stefanie Mohr (PR), Frau Bianca 
Arendt (Gleichst.-Beauftr.) 
Presse: Frau Ahrens (OHA), Herr Schneider (KN); weitere Zuhörer/innen: 1 

 

 

Es fehlten entschuldigt: ./. 
 
 

 
Die Mitglieder des Geschäftsausschusses des Amtes Großer Plöner See waren durch Einla-
dung vom 26.07.2012 zu Mittwoch, 08. August 2012 um 17:00 Uhr unter Mitteilung der Ta-
gesordnung eingeladen worden. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-
dung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Der Ausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Niederschrift vom 26. April 2012  
3. Bericht des Amtsvorstehers / des geschäftsführenden Bürgermeisters 
4. Unvermutete Kassenprüfung der Kasse am Standort Plön gemäß § 39 GemKVO  
5. Satzung zur 3. Änderung der Hauptsatzung des Amtes Großer Plöner See 
6. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung  

Wahrnehmung der Standesamtsaufgaben durch die Stadt Plön 
7. Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen dem Amt Großer Plöner 

See und der Gemeinde Bosau 
8. Anfragen 

In nichtöffentlicher Sitzung: 
9. Personalangelegenheiten 
10. Anfragen 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 
 
TOP 9 neu: Einwohnerfragestunde 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
Somit ergibt sich folgende neue Tagesordnung: 
 

Tagesordnung: 
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Niederschrift vom 26. April 2012  
3. Bericht des Amtsvorstehers / des geschäftsführenden Bürgermeisters 
4. Unvermutete Kassenprüfung der Kasse am Standort Plön gemäß § 39 GemKVO  
5. Satzung zur 3. Änderung der Hauptsatzung des Amtes Großer Plöner See 
6. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung  

Wahrnehmung der Standesamtsaufgaben durch die Stadt Plön 
7. Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen dem Amt Großer Plöner 

See und der Gemeinde Bosau 
8. Anfragen 
9. Einwohnerfragestunde 

In nichtöffentlicher Sitzung: 
10. Personalangelegenheiten 
11. Anfragen 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher/nichtöffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Beschluss über Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Die in der Einladung als nichtöffentlich dargestellten Beratungspunkte werden nichtöffentlich 
behandelt. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 2 
Niederschrift vom 26. April 2012 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben. 
 
 
TOP 3 
Bericht des Amtsvorstehers / des geschäftsführenden Bürgermeisters 
Der Geschäftsführende Bürgermeister Schmidt berichtet über: 
 
Verteilte Unterlagen: 
• Neue Preise des Briefzustellers Nordbrief 
• chronologische Darstellung des Schriftwechsels zum Thema Fallwild mit dem Kreis 
 
• Änderung der Gemeindeordnung und anderer kommunalrechtlicher Vorschriften 
• Öffentlichkeit von Sitzungen; erforderliche Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 

von Beratungsgegenständen zu Beginn der Sitzungen 
• Abbau von Münztelefonen durch die Telekom; Gemeinden erhalten Mitteilung bei bevor-

stehendem Abbau 
• Rechtsschutzversicherung für ehrenamtlich Tätige; Gemeinden sollen sich hierüber Ge-

danken machen: Abschluss nur für das gesamte Amt möglich 
• Einführung Digitalfunk; Zeitplan für die Beschaffung der Funkgeräte 
 
 
TOP 4 
Unvermutete Kassenprüfung der Kasse am Standort Plön gemäß § 39 GemKVO 
Beschluss: 
Der Geschäftsausschuss nimmt von der durchgeführten unvermuteten Kassenprüfung Kennt-
nis. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 5 
Satzung zur 3. Änderung der Hauptsatzung des Amtes Großer Plöner See 
Beschluss: 
Gemäß der Vorlage Nr. 12/2012 empfiehlt der Geschäftsausschuss, der Satzung zur 3. Ände-
rung der Hauptsatzung des Amtes Großer Plöner See zuzustimmen. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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TOP 6 
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
Wahrnehmung der Standesamtsaufgaben durch die Stadt Plön 
Der Vorsitzende, Uwe Koch, fasst die Vorlage Nr. 16/2012 der Verwaltung zusammen. 
Es ergeht eine kurze Diskussion über die Länge der Kündigungsfrist. Eine zu kurz gewählte 
Frist könnte problematisch bei einer ggf. erforderlichen Einrichtung eines Standesamtes und 
der Schulung der Mitarbeiter werden. 
 
Der Geschäftsausschuss empfiehlt folgenden Beschluss: 
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Plön über die Wahrnehmung der Stan-
desamtsaufgaben vom 23. Dezember 1999 wird nicht gekündigt. 
Die Verwaltung wird gebeten, Gespräche mit der Stadt Plön aufzunehmen, um die vereinbar-
ten Kündigungsfristen zu ändern. Ziel sollte es dabei sein, eine zweijährige Kündigungsfrist 
zu vereinbaren. 
Die abschließende Beratung muss noch in diesem Jahr erfolgen. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 7 
Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen dem Amt Großer Plöner See 
und der Gemeinde Bosau 
Der Vorsitzende, Uwe Koch, fasst die Vorlage Nr. 15/2012 zusammen und stellt das Thema 
zur Diskussion, aus der sich mehrheitlich die vorgeschlagene Kostenverteilung ergibt. 
Es gibt differenzierte Ansichten zum Thema der Dienstzeiten des Verwaltungsleiters an den 
beiden Standorten Plön und Hutzfeld. 
 
Nach Abschluss der Diskussion ergeht folgende Beschlussempfehlung: 
Der § 8 Abs. 3 des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen dem Amt Großer Plöner See 
und der Gemeinde Bosau vom 16.11.2006 wird wie folgt geändert: 
 

Das Amt Großer Plöner See erstattet der Gemeinde Bosau ab dem 01.01.2013 
 

1. 50 % der jeweiligen Aufwendungen für die Besoldung des hauptamtlichen Bürgermeis-
ters. 

2. während der aktiven Dienstzeit 50 % der Zahlungsverpflichtungen gegenüber der Versor-
gungsausgleichkasse Schleswig-Holstein. 

3. im Versorgungsfall (Ruhestand) 50 % der Versorgungsaufwendungen. 
 
dafür: 5 dagegen: 1 Enthaltungen: 1 
 
 
TOP 8 
Anfragen 
BGM von Mellenthin spricht die Info-Veranstaltung des SHGT am 28.08.2012 bzgl. der Wei-
terentwicklung der ELER-Fördermittel an und bittet den Vertreter der Verwaltung, in dieser 
Veranstaltung den Antrag zu stellen, dass Fördermittel auch für den Bau und die Instandset-
zung von Abwasseranlagen bereitgestellt werden. 
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TOP 9 
Einwohnerfragestunde 
BGM Sohn: Der Kreistag hat sich bei der Wiedereinführung der Jagdsteuer keine ausreichen-
den Gedanken gemacht, was damit den „Ehrenamtlern“ bezüglich der Fallwildbeseitigung in 
den Gemeinden zugemutet wird. 
 
BGM von Mellenthin: Die Kreisverwaltung soll Ausführungsbestimmungen/Handlungs-
empfehlungen heraus geben, wie mit Fallwild umzugehen ist. 
Der bisherige umfangreiche Schriftwechsel soll so von Amt nicht hingenommen werden. 

GB Schmidt entgegnet, dass sämtliche Anfragen unverzüglich an den Kreis geleitet worden 

sind und in der kommenden Woche ein Gespräch mit der Landrätin in dieser Sache geführt 

wird. 

 
 
Fortsetzung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung; siehe hierzu gesondertes Protokoll. 
 
 
VORSITZENDER PROTOKOLLFÜHRER 
 
 
 
Uwe Koch André Schnathmeier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen zum Protokoll: 
- keine - 


